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SRUttär*ä5ubget 1922

(Sin SDïann bat einen ©ottbat, ©otbaten finb ju teuer heute!

©er it)m fein Jpauê bemalen tat.

SBaê nü^en", fpridjt er, SBaffen beute?

©ogar baê SBehrfleib ift entbehrlich. ©er bb'fe geinb fommt rafd) herbei
SBaê übrig bleibt, ift nur noch fpärlicf). Unb fchlägt beê -SOîamieê £auê entjwei.

Safi eê bei unê nicbt fo ftch hanble,
' D ©chmeijer, ben!e nach unb hanble!

können Sie durch Ueberweisung eines Abonnements auf den Nebelspalter eine grosse Freude
bereiten. Der Auslandspreis beträgt pro Vierteljahr Fr. 7.^ einschliesslich Porto. An aufgegebene

Adressen im In- und Auslande sende ich Probenummern kostenlos.
Druck und Verlag des Nebelspalter" E. Lopfe-Ben« Rorschach

Seite 5

Militär-Budget 1922

Ein Mann hat einen Solidat, Soldaten sind zu teuer heute!
Der ihm sein Haus bewachen tat.

Was nützen", spricht er, «Waffen heute?

Sogar das Wehrkleid ist entbehrlich. Der böse Feind kommt rasch herbei
Was übrig bleibt, ist nur noch spärlich. Und schlägt des -Mannes Haus entzwei.

Daß es bei uns nicht so sich handle,
' O Schweizer, denke nach und handle!
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